Beilage sum Halle'fhen Tageblatt,

Sonnaliend, den 26, Juni.

Die Anmwilte der Bettelei.

O Wer fich feloft und Andere aufmertiom Betrachtet,
weif, daf wiv nidt in Vevlegenbeit find, wenn e gilt, fo-
genannte , jadliche ©vimde” fily bas 3u finden, was wir
aus pevjbnlicher Liebhabevei und Gewohnbeit thun. So
Daben benn quch alle Veveine gegen Bevarmung, bdie alten
ivfe bie wielen new entftandenent, fovt unbd fout ju impfen
gegent  Behauptungen und Bovmiivie, beven Paltlofigheit
jever einfehen muf, melcher bey Angelegenbeit unbefangen
nder tritt. Da beift es: by laft Cudh von den Vit
gliebevn einen Beitvag gablen und gebt ihnen bafiiv ein
Schild, das fte an ihrer Thilr befeftigen gegen Bettler und
bamit sugleid) eine fovmliche Unleitung jur Havtherzigheit.
©ie wihnen nun, iy von bev Pflicht, Avmen beizujtehen,
loggefauft zu haben” — Diefer Bovwurf, und die Boy
ausfeung, auf dev ev fufit, find volffommen irvig.

Die Verbffentlichungen bes berliner und bes dresve-
nev Bereind fowie aller anbeven uns befannt geworbencn
Dereine wollen feinedivegs die Brivatwobithitigteit unter-
briifen, fonbevn fie im Gegentheil beleben und vegeln.
Sebes Mitglied hat volle Freibeit, nach Hevzensdrang mild-
thitig 3u fetn, muv wivd mit Redt von ihm verlangt, daf
ev midgt, herfbmmlichen Mifbrduchen folgend, an Unbe-
fonnte Heine Minge ausftrene, fondern, wemn er fpendet,
-vorher die Verhiltniffe untevjuche. Nuy mit Dant exfennt
¢6 ber Berein an, wenn dies gejchieht und dadurdy feine
Avbeit evleichtert wird.  Thatfichlich bev Unterftitgung
Bediirftige und Witdige MWnnen alfo auch privatim be-
fdentt wevben, nicht abey Bettler, beven Berhiltnifie su
priifent bag Publifum auer Stande und mm fo weniger
geneigt ift, al8 e8 fich hier immer nur um Heine Gaben
hanbelt. Gigentliche Bettler follen, weil ja aucy unter
ibmen efnzelne find, benen geholfen werden muB, an den
Derein gemwiefen werben. WS folhe find Neenjchen 3u
betradjtent, die gu ihnen Unbefannten von Haus u Hous
gehen oder Paffanten auf der Strafie anfprecen, und 3mar
gewerb8mapig.  Nicht als Bettler gelten famn demnady ein
von augenbliclicher Noth Bebvimgter, ber einen Vers
manbten obev Befannten oder audy felbjt einen Unbetanns
ten, jedod) unter Davlegung feiner Umijtinde, wm Hilfe an-
gebt.  Abgefehen von alledem follte al8 Antwort auf jenen
Bovourf fchon bev Hinweis geniigen, daf der Bettel gefets
lich mit Strafe belegt ift, wir alfo durch Unterftiiung
bevfelben 3u einer ©cfebiwidrigheit behilflich find und bas
immev  gefdfelicher werdende Styoldhenthum und fein
langes ®efolge von focialen Mifftinden wnd Bevbrechen
forbern.  Die Veveins|dilver find demmnach nicht als Pan-
sevplatten fily die Hevgen der Vemittelten angujeben, fon-
bern al8 ein nad) beiden Seiten twohlthitiy wivfender
©divm gegen Budvinglichteiten.

Auch dag an bie Veveine hiev und da geftelite Bey-
longen, febem Arbeitslofen Avbeitsgelegenpeit nachyuiveifern,
bevuht auf Unfenntniff dev einjhligigen Verhiltnifie. Sn
befonbeven Fllen und in Defchvinttens Mafe, foweit cs
liberhaupt miglic), gefchielit Dies Dereits, namentlicy bet
Seuten, bie aus Gebrechlichfeit nicht su feder Thitigheit
braudjbar find, ober demen wegen ifver friiberen mora-
lijchen Fithrung die Bejchaffung eines Unterfommens ex-
ihwest ift. Jedem Bevjuche dagegen, von einer Central
fielle aus den Arbeitsnachweis im Grofien u Getveiben,
ftehen nicht Gl evhebliche grunbiétliche Beventen, fondewn
audh unitberwindlicdie Schwieviateiten entgegen.  Gine folche
Cinvidtung evivedtt fehr Degveiflichevmeife bei den Betheis
ligten ben ®lauben, daf der Vevein jur Sorge fiiv ihr
Untevfornnten verpilichtet fet. Daburcy witd dev Trieh aur
Selbjthilfe geldhntt unbd eine unerfiilibave Hoffmmg gemedt.
Tiidhtige Avbeiter finden entiweder auf eigene Hand Anftels
lung, ober der Urbeitsuangel ift fo grof wmd allgemeir,
baf auch ber Levein bagegen nichts vermag.  Wo man
verudyte, mit einem Beveine gegen Veravmung ein Arbeits-
nachiweigbiivean in grofem Stile ju verbinden, bewixtte
bies, baf bev Anbrang bejehiftigungslofer Arbeiter aus der
Unmgegend unbd auch aus weitever Cntfevmmg in jhwierigen
Beiten fich Big qur Unertriglichfeit fteigevte.  lebrigens
itd Den Yofalcomités in Den grofen Stidfen von ber
Gentralftelle aus fjtets angelegentlicy empfoflert, foviel alg
ivgend thunlich auch biefem Gebiet ifye Fitrforge gt widmen.

Predigt-Augeigen.
Am 5. Sonntage nad) Trinitatis (ven 27. Juni) previgen:
Ju W, L Frouew: Voum. 8 Upr Here Diafonus
BWadtler. BVovm. 10 Uphy Hery Superintendent Fit-
fter. JNadm. 2 Uhr Kinver-Gotiesdienft Heve Su-
pevintendent Foy fter.
Borm. 111, Uy Militdr-Gottesdienft Herr Avchiviato-
8 Pfanne.
Dtontag der 28. Juni Ubends 6 Ufr Bibeljtunbe
Seve Avchidiaforus Pfanne.
gu &t. Wividh: BVorm. 8 Upy Herr Oberdiafonug Pajlor
Sidel. Borm. 10 Uhr Here Diakonus BWichtler,
Breitag den 2. Juli Vorm. 10 Uhr allgemeine DBeidhte
wib Communion Hery Oberdiafonns Pajior Sidel.
3u St. Movig: BVovm. 8 Uhr Herr Oberprediger Sa-
van. Do 10 Why Herr Diatonus Nietihmann,
Pospitaltivde: Bovm. 8 Uhr Herr Diafonus Nietfdy-
man.
Dombivde: Borm. 10 Uhr Heve Domprediger ALbers.
Ybends 5 Uhy Hevr Domprediger Fode.
Bovmittag 8, Uhr alabemifher Gvttesdienit Herr
Profefjor D. Hering.
3u Reunarlt: Sonnabend ven 26. Juni Abends 6 Ufy
Begper Herr Paftor Hoffmann.

Gonntag ben 27. Juni Bovm. 10 Uhr Derfelbe.
Nach ber Predigt Beichte und Commumion Devielbe.
Nachm. 2 Uhy Kinderlehre Heve Paftor Sordan.

Weittwod) den 30. Juni Abends 6 Upr Biveljtunve
$Herr Pajtor Hoffmann.

3u Glauda: Borm. 10 Uhr Herr Pajtor Pfaffe.
Jtach bem Gotieddienft Beichte u. Communion Herr Pajtor
fnuth. Nadm. 2 Uhe Rinverlehre Herv Pajt. Pfaffe.

Freitag Den 2. Juli Abends 8 Uhr Miifftonsftunve
Herr Pajtor Knuth.

Dintonifjenhaus : Bovm. 10 UGy Herr Paft. Jordan.

Ratholijhe Kivde: Morgens 7 Upr Frithmefie Here
Plarver Woler. Bovm. 9Y, Uhr Herr Kaplan Peter.
Nacdhm. 2 Uy Chriftenlehre Hery Pfairer Woter.

Baptijten=Gemeinde: Mr. Geifiler qug Altenbury
previgt ©onntag ben 27. Jumi BVoym. v1y, Uhr uub
Nachm. 34, Uhy im Veveins - Lofal, Glaud). Kivche 12,

Upoijtolijhe Gemeinde, gr. Viivlerjivafe 23.  Bown.
10—12 Uhr Feier der feiligen Cudaviftie. Nacjmittags
3 Uhr Predigt, danac) Abendgottesdienit. Freier Gin
tritt fitr Sedevmann.

Gicbidenjtein: Bovm. 9 Uy Herr Superintendvent Ut -
tel. Nadm. 2 Uhr Herv Pajior Griineijen.

Sirde nud Schule,

Bielefeld, 20. Juni. Gejtern tagte fier bdie bievks
Genevalverfammiung bes Weftfilijhen Provingial- Bereins
fitv bag Hopeve Mavchenichulwejen und wvevlief w einer v
Bejucher hochit befriebigenven Weife. Iicht wenig trug
bagu bie fhome Umgebung ber Stadt unb das ghinftige Wet-
ter bet. €8 waven eta 90 Theiluehmer, wvorwiegend Lefh»
verinnen aus fajt allen Theilen Wefifalens, wenn auch ausd
ben entfernter liegenben Orvten in fletner Unzabl, erfdyiene
Gegen 107, Uhr erisffacte ber Bosfigende deg Veveing, Dire
tov Dr. vefhenberg aus fevlohn, die Vevjammiung mit
einer bepritbenden Unfprache, in welcher ev u. a. ausfiifrte,
bafy Bielefelos Schmid, die audgefpannte fdneeige Leinmand,
an dag Wirken ber Hausfran evinneve und audy die Hdheve
Madchenjchule in evfter Linie tiichtige Frauen bed
Daujes audzubilben tradyte. Er Inipfte davan bdic
Bitte, den Verein audy fevner alljeitig u foreen. Ober-
bitvgermeifter uber Hie namens ver Stadbt mit watmes
Worten vie Verfanunlung willfommen, auf die Widptigheit
De8 Mecdchenichulveiens hinweijend, und witnfdte dem Beveine
mweiteren guten Fortgang. Nady gechaftlichen Wiittheilungen
des Borfigenden itber die Anfang Oftober d. 3. ju Braun-
{dymetg fiattfindende Hauptverjamminng ves veutjchen Tichter-
Icpulbeveing uno ftbev vie mit bem weftfilijhen Bevein tn
Berbinbuny {tehenden Penfiondanitalten fitv Yehrevinmen und
Lebrey su Bevlin, Dregben und Bodyum Hielt Divelior Bare
aug Siegen efnen trefflichen Bovtvag iiber ,, englijhe Gram.
matit und Leftiive in der hdheven Vidvchenichule®.” Gine Un-
jabl von igm geftellter Thefen wurde von ber BVerjammlmig
mit wenigen Aenverungen angenommen. Dev jweite Haupt-
gegenitand ber Berhanvlungen war ein Bovivag bes Lehrers
an oer Privattocherfchule gu Bielefelo, Manstopf, ifiver
1,08 veutjche Lejebuch in der hisheven Wiivdhenichute”. Der
Bovtvagenve widy mit feiner eingehenven Crirteruny der Lefe-
buchirage von ben gewshnlichen Anfichten iiber Lejebiicher fehr
mefentlich ab.  Die Vevjammlung befhlof auf ben Antrag
igenven, bie Bejprechung der fity vie Midchenfchule
jo wichtigen Frage nicht als mit diefer Berjammlung been-
bigt amgujehen, fonbern im Laufe bes neuen Veveinsjuhres
be Midvdenfhulen ber Prooing 3u Referaten itber ven Ge-
genjtand u vevanlafien, um dev vorgejchlageren Hevausgabe
eines Yejebuchd von Seiten e Beveins niber ju treten.

Litevavijdhes,

— DBon Ferdinand Siegmund’s ,Die Wunder
er POHEE und Chemie. Populiive Danftellung ded phiyji-
falijhert und chemifchen Wiifens.” Wit 300 Sluftvationen
in Xfg. & 60 J. (Wien, A Harvtleben’s Verlag) fiud
bereit die Ygn. 1117 exfchienen. Der Berfaffer fithut
ung guerjt duvd) Ddag inteveffante und veiche Gebiet bes
Diagnetismug und der Gleftvicitdt, weld) lepteres nament.
lich buvdh bas eleftrifche Lcht, bie eleftrijchen Gifenbahuen
und andere widitigen Erfindungen eine Vebentung exlangt
Dat, Die man wor wenigen Safren nicht abuen fonnte.
Auch das Telephon und Mifvophon murde nicyt vergeffer.
Nach einemn Furzen Refumé iiber die Bedeutung bev e
teorologie beginnt Der gmeite Abjhnitt bes Werfes: ,Die
Winbder der Chemie,” in welchem der Verfaffer ung juerjt
mit ben ©rvundbegriffen dev Chemie befannt macht und, im
fpesiellen Theile mit vem Wafferftoff beginnend, ung in
leichtiaflicher Weife durc) bag Gejammigebiet der anovga:
wifchen Ghemie fiibvt, tmmer die neueften Gntvectungen
benitgend unb auf bem Staubpunite bev mobernen Chemie
ftehend, weldier wir einen fo wefentlichen Ginfuf auj bdie
vajche Augbiloung vieler RKimjte unb Gewerbe verdanten.
Das Game ift mit gahlreichen trefflichen Slluftvationen
gefchmiictt, welche dag BVerftinbnif ber beiven Dissinlinen
wefentlich evleichters.
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Wiehl = Biirjenverein 3u Halle a, S,
24. Juni 1880.
Fitr 100 RKilogramm.
Weizenmehl 00 4 34,00 big 4 85,50.
bo. 0, 32,000 % 33,00,
Roggenmehl 0 ,, 3150 , , 3
Do 0

. s, 81,0000 sl s
Futtermehl S 10,000 £ 18.00!
Aoggentleic el200 e sie T BI00,
LWeizentleie 7 AL000 0 52 112,00,
Weizen{dgaalen ,, 1025 , , 10,75,
Haidemehl o ,00.

33,00 ,, , 34,
Gefdhiift ftill, Preife feft.

Prenjiihe Klafien=Lotterie,
(Ofite Gemihr.)
Berlin, 24. Juni 1880.
Bet ber Deute beewdigten Biebung ver 3. RKlajfe
162. toniglidy preuijber Rlaffentotterie fielen:
2 Gewtnne von 15000 4 auf Ny, 48374 76202,
2 Gewinne von 6000 4 auf Nv. 54 577 93 897,
2 ®ewinne von 1800 4 auf Nr. 95 38474,
3 Gewinn von 900 L4 auf Nv. 50831 68854
89410.
9 Gewimne von 300 4 auf Nr. 5912 16189
20259 26814 36396 70780 84724 90493 93663,

Haudel nud BVerlehr,
Die Wiagdeb. Btg. fch # et itberaus e
¢ Waugel an Roggenvorvithen, welder fich slemlidy
pidplic), aber nun mit defto grbferer S Devauggefteilt,
hat gu cinem Preigjtande des Roggens gefiifet, ver lingjt
ben Roggenzoll jammt allen anderen ivegdllen Hinwege
gejhwemmt Haben wiirbe, wenn die guten T i bev
Dandelspolitit bes Sollvercins nody Gelung
Reiche hitten.  Juvdeffen mag Heute die Regiering tmmers
bin i Fefthalten an ihrer Politi dicjer Lage ber Dinge
gleichgtiltly gegenitber fiehen und burd) den Hinweis  auf
bie meme Gente fich und Uudeve dber die Buwijdiengeit Dine
wegsubelfen juchen, eime Deiljame Wivkang witd die Kalas
mitdt, in weldyer wiv ung 1, wenigitens habern. Sie
with bie Bfentlide Aufmerfiamfeit, weldhe zum Ungliict
unjeves wirthichoftlichen Lebens nur allyu lange einfeitiy auf
bie Brobution gelenft war, wieder auf vest Ronfum vichten
Delfen. Range genug it tmimer nuv bavon bie Reve fes
wejent, baf diefer ober jenmer Subuftrieweiy obme  Nubern
arbeite, baf der Getreivebau bei einem Preife von 3 4
pro Gtv. Roggen nicht ventiven foune. vitvde ja wohl
aud) etin vedht [chdmes Ding fein, wenn Deutfhland bag
etreide, weldhes ¢8 braucht, felbjt evgeugte, obwohl der
Bwet aller auf dev Avbettdtheilung bafivender Kultur grabe
davin befieht, baf nicht Jeber Ulled, was ev braudt, jelbft
3u evgeugen ubthig Dat. Aber wie witnjchendiverty es aud
lett michte, Daf feder Deutiche muv deutiches Getreive cons
fumtive, widtiger ift o8 jebenfalls, baf bie Beoblferung
Deutichlands iiberhaupt das u ihrer Crndfruny nothwendige
®etreibe fich befchaffen fann. Dies Letstere it feit einigey
Seit fojt immer afg nebenjichlich, weil felbftverjtinblich, be-
hanbelt wovcen, Uber die jesigen Berhiiltuifie ves Getreibes
mavtted find, fo weit Roggen in Frage tomm, wohl dagu

eje Suverficht gu evfbiittern.  Die Nachfrage nady

&

angethar,
Joggen ift juv Beit in fajt allen Roggen confumirenven
Linvern Fuvopas bringend.  Dag eingige Land, weldes fity
ben Grpovt von Roggen ind Gemidht filit, Rupland, {deint
felbft nuv mody febr fchwadh verforgt gu fein, Bradhte doch
in Ddiefen Tagen ein Bbrfenblatt {dhon die Nachricyt, baf
man in Peterdburg an den Stlaf eined Bertots ver Ger
treibeausfufre denfe, damit Rufland nicht bt
etreivevorvithen  entbl 3
wahrjdeinlich und riinbet fetn, immerfin fennyeicynet
fie die gegemvivtige Situtadon. Rufland allein fann uns
oburch Roggenfendungen aus bder Berlegenbeit Delfen, alle
andeven und umgebenden NVinbev tonnen nicht muy uns feinen
Betjtand leiften, fondern fe find felbjt unfeve RKonfuvventen
beim Ginfauf ver vufjijden Waave. Aus biejer Loge exilivt
¢8' fid) auc), daf fdon bie Frage cines Surrogats fiiv
PRoggen ernjilich exwogen wurde. Wean enpfall insbejondere
bent b Maig alg eine durdhous nicht 3u veradytende
Aus . Lot nod) weiter jieigenden Roggenpretien witrbe
cine folcpe fich wobl noch beffev m Weizen darbieten, befien
Preis fchon fest vem Roggenpreis jo nabe fteht, wie toopl
fonjt faum bver Fal war. Nur wirde ber Charafter ves
Getreidegoiled alg ciner Stener auf vas Brod der dvmeren
Beoblferung damn nod) weit greller Dervortreten af§ jest,
Joggenpreis, ber in biefer Weife um Weizen=
hrte, wiirde jhon an fichy ein Hungerpreis jetn.

Ueber bas
Feit Ded piefigen Miijions = Beveind
evhalten wiv nod) folgenden eingehenderen Bericht:

Um 23. b. WL beging ber biefige Mifjions-Beys
ein bag Feft feines 50fihrigen Bejtehens in ber St. Laus
ventit= (Neumavit) Kivde Dhievjelbit. €8 wav eine herye
erquidende Feler!  In der von Frouenhinven mit Biumen
wid Ky idybn gejchmitditen &ivche hatten fich pie Wiife
lonsfreunde unjrer Stadt jahlveich verjammelt und laujchten
Der ejipredigt, welde SGuperintenvent Lic. Rietfdyel,
Sohn ves Bilbhauer Rietichel, aus Wittenberg iiber Job.
12, 24: @8 fei benn, daf bas Weizentorn in die Groe
falle unb evjtevbe, jo Oleibt e8 allein; wo e8 aber exjtivbt,
Io buingt e$ iele griidyte”, hielt.

Su glingenver Diftion entwictelte der Redner wns biejent
Lot ein dreifaches Miijfionsbilo, wie died Wort fet 1) ein
Abbild der Miiffion, 2) ein Siunbild, und 3) ein BVorbild
bevjelben.  Dicjer Anjprache folgte ver Bericht bes Pajtor
Weber aus Jljenburg, weldier in fundiger Weife in Furgen

i bie Grolge seigte, weldhe feit 50 Sabren die berliner
Weiffions- Ocfellichaft bejonvers in Afrita exitrebt.

Der Hrchlichen v {hlof fid) unumiite(bar bie iiblicye
Nadfeter im biefigen Pfiler Scyiefgraben an, vefjen Gar-
fenvaum vout  Vorjtand ver Schiiengefellichaft fiiv diefen
Bwed giitiat bewilligt worben wav. Hier, unter dem guiinen
Yaubvach {chattender Saftanien, Degiinftigt duvd) {dhines
Sommerwetter, geftaltete fid) in ywanglojer Weife ein ges
miithoolles Beifammenfein ver Wifionsjreunde. At und
jung, veidy und avmy, Yodygeftellt und geving, ®djte der vers
fchiebenften Avt waven Pier s wabhhajt buitderlicher Gea




meinjchaft veveinigt. Man erquidte fich leiblich; und die
Mittheilungen Dev zaflveich vertretenen Geijtlichen unfever
Stabt und Umgegend begeugten fammilich, vof bie Miiffion
cine aligenteine Chriftenpflicht fet uud eime fegnende Wir
fung nicht nur fiiv Die fernme Heibenwelt, fonbern audy fiiy
bie DHeimijde Rivde in {idh tvage. Pajtor Hoffmann
blictte tn fetnen Mittheilungen auf die 50 verflojfenen Jahre
auviid, i welden unfer Halle'jdyer Miffiond- Vevein feine
Gefdyichte Gat. RKlein und unjdeinbay, von wenigen Midn-
nern, Deven feiner mehr am Qeben ijt, gegriinbet, fanben bie
erjten Berfammlungen ded BVeveind in einem Saal in der
Ulvichftvafie ftatt. €8 hat lange gevbamert, efe die funge
Pflonge zu vechtern Reben Hot fommen nnen.

Spiiter Gaben Profeffor THolud und Paftor ApYfelb
fich ber Sache angenommen und neued Leben in ben Weij
fiongbeftvebungen 3u wedfen gefucht. Ein Brief von Paftor
Aplfeld, weldher ous Gefundheitsriicifichten der Cinlabung ju
Diefer Feter nicht folgen Fonmte, gicht Beugnif vom der war-
men Qiebe, mit welder bdiefer Gottedmann ben Halle'ihen

Bt S T

Sn lefyter Beit find die Gemeinden von Nenmartt und
Glaucha jahrelang die alleinigen Triiger deg urfprlinglichen
Beveind geblieben und Haben getveulid) fifr die bevliner Wut-
tevgefelljchaft fortgeavbeitet durd) Miffionsditunben und Kon-
fevenzen fowobl, alg audy duve) Frauen-Arbeit, der an bdiejer
Stelle ein Defonbered Qob eviheilt wurbe. A8~ ein Jubi-
Liums - Gefchent wurde dev erneperte Beitvitt fdmmtlicher
inben duvd) ihre Geiitlichen ju dem Deftefenben
Bereine begriift und demielben eine lange, fegensveiche Dauer
gewiinjcht. Die RKoliefte biefes Tefted bvort gegen 300 A
jeugte von bev thitigen Liebe.

Unfre liebe Stadt Halle darf mit Recht ftoly davauf
feinr, baf von ibv ous durd) Auguft Hevmann Frande die
eviten @enbboten ju den Tamulen gefchicit wuvben, wag eine
Jadeiferung in gang @euﬁd)[anb hevvorrief. @m empiing
auch Bingendorf, welder in allen Welttheilen Miffions-
ftationen guiindete, die evften Unvegungen. Misge die grofe
gewordeite Stadt einen wadfenven Gifer filv dag widitige
Wert bev Heivenbelehrung entfaltert, bie Ritdwivfungen wer-

Fiir die lleﬁctid)wvmmtcu ey
Ober = Lanjily
fiub emgegungn
%31

S E.B.10 M F. D 3 M
Summa: 19 A
Fevnere Veitvdge nehmen iv gevn entgegen.
Sepedition ded Hall, Tageblatts.

Hassl. VAT, chor tn'der Vonesestoater &
O. A. Hassler.

S]l A [1 ~ Sonnabend 11 Uhr Probe fir Chor und
g Ba Orchester Volksschule.
2)iwmtunc der Theater in Leipsig.
Sonnabend, den 26. Juni.
Neuwed Theater, ,,Jfomeo und Julte.”

Alted Theater. ,DOte Cameliendame.”
Gauthier — Diavie Geijtinger.

An. ©8. 5 A

Zragdbie.
Mavguerite

Miffions ~DBevein begleitet, und wuvde mitgetheilt. ben nidht audbleibern.

Gavola-Theater.

»Gidelio.”

Polizei=-BVerordunng.
uf Grvund der §§ 5, 6 und 15 ves Oejekses ifiber die Polizei-Verwaltung vow

11, Mivy 1850 (Off ©. ©. 26:;) unb bes § 33, Ubfap 2, Nr. 2 der eichs - Gewerbe -

Orbnng o 21. Suni 1869 (B. G, BL. &. 245) itd fucﬂxd;thd) per an Sdant. und

Gaftwirthichaften nac) der Lage und Bejhaffenpeit ifrer Lofale su ftellenden polizetlichen

Anforberungen, nach Bevathung mit dem Gemeinde- Bovftande, fitv den Poliei - Besit von

Halle verordiet was folgt.

g1,
Weper Schant - nod) Gaftwicthichaften diirfer crvichtet wevden:
a. an {dhwer :,xgauxhd;en ober unbeleuchteten Strafen, jowie an Orten, weld:
von Dey dfentlidben Strafe entfernt find, over aus fonftigen Gritnben d
pohz,cmd;e éﬁtauﬂxrbtmum evfeblich evfchweren,

. i Agax*]em, in Denen Frauendheronen mol)nen, die wegen gewerbmafiger
Unaud)t einter polizeilichen Anfficht unterftellt find,

. in Raumlidyleitenr, welche dem Vefiter ober iuncn Familten=Wngehivigen 3u
Wolhn» oder Wivthidhaftssmwecten bienen, oder in benen nod) anbeve Gewerbe
betrieben werben,

. an Outen, an denen pon ber Ginvidhtung ded Lotald cine Gefihrdung bev
orfutt[ den Ordnung, Rube ober Sittlichleit su befitvchten ift, namentlich alfo
in ftovenber Nibe von RKivchen, Schulen, Krantenanftalten und dffentlichen
®ebiidert.
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§ 2.

Dev Bugang g den jiiv Shants oder Gaftwivthicyaft bejtinmten Riumen muf ein
gefahriofer und bequemer fein, insbejonbere milffent etmatge Treppen breit, nicht su {teil und
mit einem feftenn Geldnder vevjehen fein.

S 3.

Det Gaft- unb SHantwivthichaften gleichmafig milffen die Gaffgintmer (einfoplieflic
ber Sey umu) durchous ‘roden fein, mit Fenftern, welche Hinveichenben Julaf von djt
und Quft unmitielbar von ber Strafe ober vom Hofe ober Garten aus gewdhren, unb, i»
weit ndthig, mit jonjtigen jur Hevjtellung eines geniigenden Luftwechiels morbulm)en
viptungen verfeben und iiberhaupt ihrer gamen Anlage nady fo bejchaffen fein, da fie bi:
menfchliche @efunvheit in feiner Weife gefihroen. Sellevgeichofje insbejonbere Dbiltfen als
Sehlafeiume fiiv Gajte iiberhoupt nicht, al8 Scantlofale abey nuc baun bemut werber,
wenn die Wiauern und Fufbdden gegen dag Einbringen und Auffteigen bey Erdfeuchtipfe.t
aefdbiitt find. Die Gajt- refp. Schonfyimmer wmiiffen im Allgemeinen ben dusch die Ba
Orbrung vom 18, uni 1879 an Wohnudume gefteliten Anfordevungen entjprecyen, diirfen
indeffen tm Lichten nicht unter 3 Wreter I)ocb )em

Jede Gaft- und jebe Schantwirthichaft muf; minbeftens ein Bimmer von 40 O Vet
Bodenflide oder wei ncbeneinauder liegende Bimmer, weldje gujommen diefe Vobvenjlide
entalien, gum g metnfchaftlichen Anfenthalt bev Oilite, jeve Gajiwirthichalt nuf auperbert

minoejtens viev eingevichiete Schlafsimmer mit jufonumen miudejtend acht Betten
Jn den Shlafzimmern find mindeftens 3 Quabratmeter Bobenfliche unb 10 Kubit-
metey Quftraum auf ven Ropf ber Gdfte ju rechnen.

Det 1eb<>x Schont- und jever Gajtwivthichaft muf ein mit den erforderlichen
vichtungen fitv Quftveinigung beue@cmé Pijfoir vorhanben mn/ welches, fofern die Entw
fevung e Dety. Orunditiids nady einem @traﬁmtuna[ anydngiy ift, mit Wafferipiilung v
jehen fein und nach diejem Strafenfanal untevivoijchen Aefluf Haben muf, bet dem 11)2“,19(
eines .Sta,m{é Dagegen nath dev Ditngevgrube Ableitung 3u ewulteu hat.  Dafjjelbe uuﬁ o
Mafgabe der Ordfe des Lofals mit einer entfpml;enren, im eimgelnen Falle event. fo
fefsenben *dngal)l oont gefonderten Stinden fity je einc Perfon verfehen fein, darf jevod) u
mald weniger al8 3 foldher Stinve enthalten. Der Bugaug zu bemjelben muf mit B
Teuchtungdoorvichtung verjehen fein uub darf nidht durd) Wehn- und Wirthidafts- 9
ober buvd) Den Binter bem sacf;anfn]d; Defegenent Jaum nocdy auch itber die Strafe ]uf;xex.
Bet Gaftwirthidaften biivfen die Piffoirs Ieinen unmittelbaven Buging zu ten Sdhlaf-
viiumen Haben.

Die Einrichtung der Piffoivs muf eine devavtige fein, daf eine Vevunveinigiing dec
Qm"t i den Gaffzimmern audge d'mﬁen ift.  Bet jeber @)anmlrtb]cbatt mitjfen fevner Abtritte
in geniigender Anzabhl vorbanbden fein, fiiv welde die vorftehend fiiv Pifjoiss aufge]'telltcn An-
forbevungen mit Audnahme der Forderuny bez ‘manex}pulurg g[exd;fa(lé Plap greifen.

&

Auf Schantfiaten, welde auf Bau- ober anberen Arbeitdpliken ofmne unmittelbareit
Bugang von ber dffentlichen Strafe hev ober auf Jahrmdrften 2c. auf Grund polizeilider
Erlanbnif fite cine fiivgeve Beit evvichtet wevent, finden die wovftehenven Vejtimmungen feine
Unwendung. Dagegen greifen Ddiefelben bet Cvtheilung cines mneuen Grlaubnifijcheines auc)
bann %’até wennt in einem diefen Vorjchuiften nicht enifprechenben Lofale beveits friiher @ax’
odey Schant - Wirthichaft betvieben worden ift.

Dalle o/S., am 21. Juni 1880. Die %nhsrt %erwultnug.

bon QoIIi;

Betanutmadung,
Der Polizei- Wachtmetiter Nebel des V. Reviered wobhnt jeist
Geiftitrage Nr, 21.
Dalle /S, ben 22. Juni 1880. Die Polizei=Verwaltung.
Gin junger Mann, flotter BVevkinfer,| Sente zum Gradmihen gejndt
witd vom 1. Sult bie 1, Ottober u engagiven tm griinen Hof.

aefucht.  Offerten mit Abjchrift dev Beugnifie e . STt
find unter Chifire A. W. IS an Haajenz Bun@gnilgeb?inngm fiben bauernbe Bejehifti

fiein & Bogler in Novdhaufen ju fendern. iliugelia[uif Freyimfelde.

| begiehen,

Handz u, Kiidhenmiddhen gefudit duvch
Fr. Deparade, gr. Shlamm 10,
b jum {of. Uniritt
ar. Rlausftvafe 41.
Gin junges Wiidchen zuv Aufivartung gel.
bei . Sbnuntl), Steinweg 41,

~ Ordl. Widvdgen 3. Anfro. gr. Klausjtr. 2, 11
i Ridin, Hans=z u. Biehmidchen ihr

=
&=
=Y

Den fofort u. 1. Anguit Qicuft hmr)
Fr. Wendler, ridel

Tidtige Sodhmaniels, & d)mncu
wngferw, Veaddhen f. RKiche u. Houe,
fowie mehreve Selluer u. Kellwerburidhesn
. Stetlen durc)

L Svau Biwmeweify, gr. Mackerjivafe 18.

Gin junger Weenich mit jehr guten Beugr:.
witnjht 1. Jult jebr gute Stelle alg Haus-
Diener burd Svau Sodjucr,

Diedh)t edeuil. fleifzige

7z, 32 u. 2jihrigen Uttejten judpen
Stellung duvd

_Jrou Scholle, Leipsigeritv, 89,
~ Gin dlteves, alletnjtehendes Mivchen fud
Aujrwartung alte Promenade 14a, IIL

Gine ordemtl, Wittwe fudht Anfwar-
tung ober Bejchdftiqung im Wafchen und
Sdencrn.  Yiedht avbeitjome Widdchen
fuchen 1. Juii nody Stelle duvc)

Fran Hleckinger, i, Wiriditr, 7.
Gin anijt. Widvden, welches vad Kodyen evlevnt
[)ar, m. g. 3., fucht ald Kodymamiell over in
feinent Privathauje Stelle dureh

BJrau U, Brieger, Kapellengaffe 1.

Gin ovdentl. Widvchen m. g Buch fucht

1. Quli Stelle Hervenitr. 20.

Gin Qaden jum 1. October z,u vermie t@el
gr. Ulrichjtrafe 48

S metnem Haufe groe Ulvidyiivage

Jivden mit| .

Bu vevmiethen und 1. October 3u Begmef)en
2 Stuben, K., K. und Bubehir, geriumig,
Preis 80 T, I~ Thorftvage 6.

Sicintveg 42
eine Wolhnung gum 1. October ju vevmiethen.

gcmtcttcmtmbe 13

Pavterve- Wohnung fofort oder jpiter ju veys
miethen, 3u Biiveauzweten fehr geeignet.

Bu erfragen Hermannjivafe 6.

Partervez=Stube mit Sammer 3 berz
ntiethen (Preis 36 %t} 1‘)
Sophienjivajze 32.

Fiir_ 1 vder 2 Hevven ijt cine
mibl, Stube jojore 3u vermiethen,
monath, ¢ 4 vejp. 12 .4, Dei

Meichel', c,d)mccrftmiac 30.

1 gut mobl. Stube und Kammer, pajjend
filv 2 Derren, gu vermiethen Weivenplan 2a.
Bii A

Guveonwohnung Friedridjiv. 16, iI
~ ebl. Wohnung foi. ﬁle\idyemaﬁe 10,
Bet ener dlt. Wittwe fann cin anjt. rdu-

lein, weldyes den Tag iiber aufier dem Dauje

Be]d)umgt Wohnung evalten Schulgafie 2a.

Tetn mobl. Stube und Kammer 1. Juli

zgﬂn}leftl)iy___‘liabnbommf;e 8 1L 1
1 wibbl. Bimmer uebjt Kabinet gum 1. Suli

ju_vevmiethen o vvpf;ten]iraue 2, 11,

©ut mibl. Jimner u, § Buiderfiv. 7.
Jein mibl. Wobhnung  Bavkjirage 2, 1, 1.

Fbl. mdbl. Bimumer vernt. Bahnhofjtrafe 6.

g ! Gine jreundl, midl, Stube uwat
Sabinet 3u vermiethen Mavit 5.

Gin mibl. Stmmev am Wearft ju vevmie

then, ebendajelvft ein Keller, Schiilers Bof 20.
Frdl. gut mibl, gmlmer mit Jlfatragenmt

1. Jult ju vevmiethen Anpalterjty. 11, I, 1,

Unjt. Sehlafjtelle off. I @annherglﬂjﬁlf

2 anjt. jr. Sdlafitellen Wiartindgaife 4, 1, o

tr. 24 ift eine grofere W mit
Jeparatem ©tragen -Eingange per |ofor
obev fpiter zu vevmiethen. ki
Lonis Sadhs. Ea

Hedwigitraje 12
ift die ferrihajtliche, mit allen Be:
quemlidyteiten etugevidhtete 1, Gtage 3u
vevmiethen uud jofort oder fpiter 3u
Wiagdeburgerfivajge 40
it Die Beletage gamy ober getheilt zu ey~
miether.

Magdeburgeritvage 40a
it bag Pavteyre und die DHilfte dev Beletage
s vevmiethen.
Jdheves beim Hausmann dafelbt.
Gine lbv[;nung, 2 &t, 8. Qiige 1eb0
Bubehy, 1. Qtt 3 {\mc[)m Kini i
Auguftaftr. e 3te Etage, b\lt aus
3 Stuben, &\ Kiidhe 2., 1. Jult 3 verni.
Nap. bei 9, Hetjer, Vragbeburgeritr. 47,
“Gine freundlidie, gefunbde, fiir fich beftehend:
Hof-Wolhnung, 4 Stuben, 2 Kanmern, Kiidye,
Wafferleitung, sum Preife von 400 4 pr. a.
{ofovt, aud) fpiter gu vevmiethen
alter Maxkt 14.
" Gine Wohnung ju vermiethen, 3 Stu-
ben, 3 Qammern, Riiche 2., 2. Gtage, guri
1. Oct. c. W, Pospidal, Leipsigeritr. 14,
©ophienftrage 27 fuum ecin Heiner Laden,

" au ciner EEE Bavbievitube paffend, mit

pavanftofendent Logis filv 225 L4 bejoge:
werbert.
Jiges L '
0. Gine gr. felle WevTftatt mit over ofne
bl 31 vevmiethen und gum 1. October

Wudpeverftrafe 20, I

Gine unabhingige Fram gefuct b fuche eine KEdhin, die auch @ausmbet
Weingéivten 3a, IL | it fibecnimmt,
Bum 1, Jnuli. Marie Eberius, Dilinit.
~ Gin anftind. Mavden aum Wavten der] Gin gewandies, faubered Miidchen, evfafren
Rinber fiiv den ganen Lag gejucht in Qiicge unb Houdarbeit, wird jum 1. Juli
Marienftr. 6, I | gefucht Frondenfty. 5, L

Anhalteritrage Nr. 11,
bei ©, ‘.)iiimgct.
eundl. Sogis, 2 ©t, 2 8., &, Gntr. 1.,
1. Juli ju begiehen xunbmebrfmﬁe 12,

®rofe Femife su vevmiethen

su begtefen

Il. Steinftrafe 6.

- iir ben vebactiomelfen Theil verantwortlich & Bobarbi in Halle. — Erpedition im Waifenhaufe. — Budpbruderei bes

Sedl. Sclafit. m. &. gr. Ulvihfiv. 22a, pt.
Sa)lafit. f- anft. f. 9. alter Dearkr 27, EE I
Anit. Selaftelien fl. Gandberg 14, DL

Unjt. Slafjtelle m. K. I, WalljivaBe 5.

B 1 freundlide Wohnung, 4—5 Bimmor,
im Preije von 150—200 % wird inners
balb bcx Stabt gum 1. Juli ju mwxf) el ge=
Jucht. Offerten niedevgulegen bei
raun bhmclucm, ar. Marferfivafe 18,
Sefucht e. I;emd; Liohnung, 4 3., 23

& u. Bub., . Oct, wom. mit Gavten, in

ver Nibe der babn Lﬁ Dttemetyerftr. 4, p. L.
Stube und Kammer, Nipe ves Waifend.,

1. Jult 3u miethen gef ucbt Offerten mitey

@, L. in der Eyped. d. Bl. evbeten.

Aum 1. October fuchen rubige iUnerI;et
eine fbl. Wopnung, St., R, &. nebjt Sube
oy, Prei§ 40—48 %, mcgl nabe der alten
ober  meuen Bromenabe —  Offestenn untey
9. 9. 36 in der Grped. b. BL. evbeten.

Sicller=Gejudy,

Gin geviumiger Sieller, sum Flojden=
Bier= Gejihift {icy eignend, tombglidy mit
Wobnung, wird per 1. Juli vefp. 1. Oftober
y,e\ud\ Adreffen erbeten gr. Steinjty. 21,

. 3 \.nilln, Gigarvenge[dhft.

mhtt\uod) Leipzigeritrafe ein Wrmband
verloven. Ditte abyugeben
g, Peaeferftrae 27, IT, linfs.
Brille ver 3inf8 Gavten big
Weivenplan. Wieberbr. erh. Belohiung
1 Bint8 Gavten 8, beim Hausdnt.
Bon einem Lehrl. eine Pincette verl. vom
©dhlanm big Steinjtv. Absug. Liltengaffe 3.
) wavne hiermit Sedermann, meinem
©obn Albert auf meinen Namen etwasd 3u
borgen, inbem icy feine Bahlung leifte.

Savl Sdhumann,
LWaifenGaufes.

bi

3

fid
v
ger
ein
Deg
Dl
it
D

e
be8
feir
fon

bor
0]

fite
et

it
fen



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	06
	26
	26.6.1880 (No. 147)
	Die Anwälte der Bettelei.
	[Tabelle]



	Predigt-Anzeigen.
	[Tabelle]



	Kirche und Schule.
	[Tabelle]



	Literarisches.
	[Tabelle]



	Preußische Klassen-Lotterie.
	[Tabelle]



	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]



	Ueber das Fest des hiesigen Missions-Vereins
	[Tabelle]



	Hassl. Ver.
	[Seite 1005]

	Sing-Acad.
	[Seite 1005]

	Repertoire der Theater in Leipzig.
	[Seite 1005]

	Polizei-Verordnung.
	[Seite 1005]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1005]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1005]







